
derung aus Damme im 19. Jahrhundert“ 
und deren weitreichende Resonanz, er-
läuterte jedoch, dass in den vergange-
nen drei Jahren das Museum elf Monate 
geschlossen sein musste. Gleichzeitig 
sei jedoch eine rege publizistische Arbeit 
aus dem Stadtmuseum erfolgt. Darüber 
hinaus wurden erstmals vom Stadtrat 
Vorschläge des Heimatvereins für Stra-
ßenbenennungen mit Namen historisch 
bedeutsamer Dammer Persönlichkeiten 
beschlossen. Auch habe der Heimatver-
ein im Sinne des satzungsgemäß veran-
kerten Denkmalschutzes die Vermitt-
lung von bedeutenden Fördermitteln 
für die Renovierung des Fachwerkhofes 

her mit Bernhard Imsieke geplanten 
Routen. Neben ausgefallenen Terminen 
habe man die Touren so geplant, dass 
teilweise die übliche Kaffee-/Kuchen-
Pause in Betrieben mit Außengastrono-
mie stattfand. 

Auch Waltraud Boving vermerkte eine 
erfreuliche Beteiligung bei den regel-
mäßigen Treffen der Plattdeutsch-AG 
„Wi kürt Platt“. Sie bedauerte, dass alle 
Veranstaltungen anlässlich des Platt-
deutschen Jahres 2020 in Damme und 
der 2021 angedachten Nachholtermine 
ausgefallen sind. 

Für die Familienkundler erläuterte Lud-
ger Rohe deren regelmäßig Treffen bei 
Pellenwessel, zu denen durchschnittlich 
8-15 Interessierte kämen. Eine zusätzliche 
AG treffe sich zu bestimmten Zeiten im 
Stadtmuseum, um dort ein Stichwortver-
zeichnis für die Bibliothek zu erstellen 
und den noch in dieser Form vorhande-
nen Papierbild-Bestand einzuscannen. 

Der Leiter der AG Stadtmuseum Wolf-
gang Friemerding berichtete von der 
neuen Sonderausstellung „US-Auswan-

Ganz im Zeichen der Vorstandswahlen 
stand die jüngste Mitgliederversamm-
lung des Heimat- und Verschönerungs-
vereins „Oldenburgische Schweiz“ am 
5. Mai 2022.  Wegen der Corona-
Pandemie konnte sie vergangenes Jahr 
nicht turnusgemäß stattfinden, sondern 
war erst jetzt nach drei Jahren möglich. 
Immerhin waren 23 Mitglieder erschienen. 

Vorab gab es den Rückblick der Ar-
beitsgruppen auf ihre Tätigkeit 2019 
bis 2021. Für die Wassermühle Hölter-
mann erläuterte Dr. Alfred Lindner die 
umfangreichen Renovierungsarbeiten 
des letzten Jahres, die an Wasserrad, 
Hauptwelle, Ständerwerk und Gerinne 
durchgeführt wurden und einen finanzi-
ellen Aufwand von 105.000 € bedeuteten, 
den die Stadt Damme zum Großteil aus 
Fördermitteln bestritt. Der Besuch sei 
zeitweise durch den Mühlenstraßen-
Ausbau, die Erneuerungsarbeiten und 
durch die Pandemie kaum möglich ge-
wesen, habe sich jetzt aber wieder nor-
malisiert.

Wanderwart Thomas Fabricius erläuterte, 
dass nur wenige geplante Touren ausfal-
len mussten, da man sich immer an der  
frischen Luft bewegt habe. Zusammen 
mit Edith und Franz-Josef Nienaber sei-
en Planung und Durchführung der Wan-
derungen bei wachsendem Zuspruch 
gut verlaufen. 

Clemens Rießelmann vermeldete dank 
E-Bike eine stets reichliche Beteiligung 
von 25-30 Radwanderern bei den bis-
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Mitgliederversammlung 2022 mit Wahlen: 

Neuer Vorstand geht offensiv in die Mitgliederwerbung
von Wolfgang Friemerding
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Der neue Vorstand (v.l.): Ludger Migowski (Schriftführer), Thomas Fabricius (Wander-
wart), Dr. Alfred Lindner (Mühlenwart), Clemens Rießelmann (Radwanderwart), 
Ludger Rohe (Familienkunde-Obmann), Waltraud Boving (Leiterin Plattdeutsch-AG), 
Franz-Josef Nienaber (Exkursionswart), Edith Nienaber (Stellvertretende Vorsitzende), 
Wolfgang Friemerding (Vorsitzender), Jürgen Osterhues (Kassenwart)

Die ehemalige Vorstand-Dreierspitze (v. l.): 
Heinz Susok, Wolfgang Friemerding,  
Dr. Jürgen Kessel



als Kassenwart hervor. Damit ist der 
gesetzliche Vorstand komplett neu. Die 
Arbeitsgruppenleiter des erweiterten 
Vorstandes wurden in ihren Ämtern 
bestätigt, wobei Waltraud Boving („Wi 
kürt Platt“) durch Elisabeth Meyer-Nord-
hofe und Hildegard Wehming, Thomas 
Fabricius durch Edith und Franz-Josef 
Nienaber, Ludger Rohe durch Günter 
Hillmann, Clemens Rießelmann durch 
Heiner Sack und Bernhard Imsieke Un-
terstützung erhält, während der bisheri-
ge Wegewart entfällt und dafür Franz-
Josef Nienaber als Exkursions-Wart von 
der Versammlung bestätigt wird. Als 
Kassenprüfer stellen sich Franz Kraimer 
und Bernhard Heidkamp zur Verfügung.

Den scheidenden Vorstandsmitgliedern 
dankte Wolfgang Friemerding ausführ-

lich und überreichte ihnen als Aner-
kennung für die geleistete Arbeit gut 
dotierte Damme-Gutscheine. Der neue 
Vorsitzende betonte, zunächst beson-
ders auf die Mitgliederwerbung den 
Schwerpunkt zu setzen. Da das durch 
persönliche Ansprache am besten ge-
linge, erhalte der Werbende für jedes 
eingeworbene Neumitglied einen Jah-
resbeitrag erlassen. 

Abschließend befasste sich die Ver-
sammlung mit dem 2022 anstehenden 
Jubiläum 125 Jahre unseres Heimat-
vereins. Eine Arbeitsgruppe, bestehend 
aus Franz Kraimer, Dr. Jürgen Kessel, 
Edith und Franz-Josef Nienaber, Lud-
ger Migowski, Dr. Alfred Lindner sowie 
Wolfgang Friemerding wird dazu das 
Festprogramm erarbeiten.

Börger in Ihlendorf übernommen. Als 
Ausblick auf die nächste Sonderausstel-
lung erläuterte Friemerding die Ausgra-
bungen in Holte und Osterfeine. 

Der nun folgende differenziert erläuter-
te Kassenbericht des seit fast drei Jah-
ren kommissarisch amtierenden Jürgen 
Osterhues ergab eine solide finanzielle 
Basis für den Heimatverein. Die Kassen-
prüfer hatten keine Beanstandungen 
und baten um Entlastung des Kassen-
wartes wie auch des Vorstandes. Beides 
wurde einstimmig genehmigt. 

Aus den anschließenden Neuwahlen 
gingen Wolfgang Friemerding als neuer 
Vorsitzender, Edith Nienaber als des-
sen Stellvertreterin, Ludger Migowski 
als Schriftführer und Jürgen Osterhues 
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Bisheriger und aktueller Vorstand des Dammer Heimatvereins (v.l.): Heinz Susok, Dr. Alfred Lindner, Ludger Migowski, Wolfgang 
Friemerding, Franz-Josef Nienaber, Jürgen Osterhues, Edith Nienaber, Dr. Jürgen Kessel, Thomas Fabricius, Ludger Rohe, Clemens 
Rießelmann, Waltraud Boving


